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Von Lilly_Jericho

Kapitel 6: 6. Dezember

Hier ist auch schon das sechste Türchen!
Pairing: Rami Sebei & Pamela Martinez (Part 2)
_______________________________________________________________________________
___________

Nachdem Rami und Pamela gestern den ganzen Tag lang in der Stadt beim Shoppen
verbracht haben sind beide Abends gemütlich in ihr gemeinsames Hotelzimmer
zurückgekehrt und haben es sich so bequem wie möglich gemacht. Gemeinsam haben
sich beide in ihr Bett gekuschelt, ein wenig geschmust und nebenbei ein paar
Weihnachtslieder angehört. Es war für beide ein einfach wunderschöner Abend
gewesen, den sie sehr genießen konnten. Dann kurz vor Mitternacht haben sich beide
schlafen gelegt, denn schließlich wollen sie den Nikolaus nicht bei der Arbeit stören.
Zwar glaubt Rami nicht mehr so sehr an den Mann mit der Zipfelmütze aber Pam
dafür umso mehr und das will er ihr irgendwo ja auch nicht nehmen, deshalb spielt er
das ganze Spielchen einfach mit und ja, er genoss es, einfach selbst mal wieder ein
wenig mehr Kind zu sein, auch wenn er das nicht so offen vor Pamela zugab. Ein wenig
grinsen musste er schon während er sich gemütlich unter seine Decke kuschelte und
einfach nur auf den Morgen wartete, denn morgen hat er eine ganz besondere
Überraschung für seine kleine Pam geplant, er hoffte einfach nur, dass sie es mögen
wird, was er vorhat.

Als beide dann tatsächlich am Morgen des 6. Dezember wieder aufwachen ist Pam von
den beiden als Erste wach und natürlich von Beginn an ziemlich aufgeregt. Heute ist
Nikolaus und das will sie auf garkeinen Fall verpassen, denn schließlich gibt es heute
Geschenke und alle sind fröhlich und feiern und haben einfach nur Spaß. Dieses kleine
aber feine Fest ist wie gemacht für die hübsche Frau aus den USA. Ganz aufgeregt
dreht sie sich noch etwas unter der Decke ihres Bettes hin und her und wirft einen
Blick auf die Uhr. Verdammt es ist tatsächlich gerade mal 7 Uhr morgens, aber sie
kann einfach nicht mehr schlafen. Naja, als Werstlerin ist so ein Luxus wie Schlaf
sowieso eine absolute Seltenheit, zumindest wenn es sich um eine Ruheperiode
handelt, die länger als 2 Stunden andauert. Einige Wrestler, so auch Rami schlafen auf
den Busfahrten oder während der Flüge, sie ist dazu jedoch irgendwie nicht wirklich in
der Lage, weshalb ihr Körper sich mittlerweile an den meist akuten Schlafmangel
gewöhnt hat. Immer wieder dreht sie sich von links nach rechts, aber wieder
einschlafen kann sie doch nicht. Vorsichtig blickt sie hinüber zu Rami, der neben ihr
leise schnarcht. Ein wenig kuschelt sie sich dann an ihren Freund heran in der
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Hoffnung, ihn nicht zu wecken.

Diese Hoffnung jedoch wird recht schnell zu Nichte gemacht als Rami langsam die
Augen aufschlägt und ein paar Mal blinzelt. Dabei schreckt Pam erstmal zurück und
sieht ihn mit großen Augen an. Rami hingegen flüstert dann nur: "Guten Morgen
Darling. So früh schon wach?" und grinst sie etwas verschlafen an. "Morgen Schatz.
Japp, kann nicht mehr schlafen. Heute ist doch Nikolaus!" Ein leises Lachen des
ehemaligen El Generico ist zu hören. Irgendwie ist Bayley in seinen Augen einfach nur
unglaublich niedlich. "Ich weiß meine Süße. Na, was meinst du? Sollen wir mal
aufstehen und schauen, ob wir beide auch brav waren in diesem Jahr?" Ein breites
Grinsen befindet sich auf den Lippen von Rami während er die Worte ausspricht.
Eigentlich ist das Ganze nicht so sein Ding aber Pamela zu Liebe würde er wohl sogar
kopfüber von dem Dach eines Hochhauses springen. Mit einem heftigem Nicken
antwortet Pam ihrem Geliebtem und springt fast schon aus dem Bett auf die eigenen
Beine. Ja, sie ist verdammt aufgeregt und will unbedingt wissen, was sie dieses Jahr
Schönes bekommt. Rami ist nicht ganz so schnell und setzt sich erstmal langsam auf.
Bayley steht allerdings schon vor ihm und zerrt ihn endgültig gar auf die Beine.

"Hey Süße, nur die Ruhe, ja? Lass einen alten Mann erstmal hochkommen." Bei diesen
Worten müssen beide lauthals zu lachen anfangen. "Ja, dann beeil dich." Mit diesem
Satz lässt Pam ihren Geliebten wieder los und hüpft schon einmal in Richtung des
Badezimmers. "Ich geh als Erste duschen." damit verschwindet sie auch schon hinein
und schließt die Tür ab. "Alles klar.", antwortet Rami noch halb verschlafen und grinst
dann frech. Mit schnellen Bewegungen schwingt er sich nun von seinem eigenem Bett
gar hoch, geht zu seiner großen Tasche hinüber und kniet sich dann direkt davor.
Gestern bei ihrem gemeinsamen Shopping Tag hatte Rami tatsächlich das "Glück",
dass Pam plötzlich Saraya getroffen und sich mit dieser lange verquatscht hat, somit
konnte er noch schnell zwei "Kleinigkeiten" besorgen gehen ohne dass die Blondine
etwas davon gemerkt hat. Zum Glück ist das Hotel nicht weit von der Innenstadt
entfernt und so war Rami sogar in der Lage die Sachen gleich zu verstecken. Schnell
zieht er ein großes und ein extrem kleines Päckchen aus seiner Tasche und grinst
frech während er es auspackt und zusammenbaut. Ein gewisser Aufwand war das
schon aber zum Glück brauchte Pam immer sehr lange im Bad, typisch Frau eben.

Gerade im letzten Moment schafft Rami es, sein Geschenk gar aufzubauen, es an der
Wand gegenüber von Pams Bett zu aufzuhängen und sich wieder in sein Bett zu legen
um so zu tun als sei er nochmal eingenickt. Als Pam dann den Raum wieder betritt,
sieht sie natürlich erst etwas empört zu ihrem Geliebtem und schüttelt diesen ein
wenig. "Hey, aufwachen du Schlafmütze, genug gepennt." Langsam aber sicher regte
sich Leben im Geliebtem von Pam, der wie man hier wunderbar sehen kann, ein
erstklassiger Schauspieler ist. Langsam dreht er sich zu ihr um und blickt direkt an ihr
vorbei. "Sag mal, hast du da hinten was aufgehängt oder träume ich?" Mit diesen
Worten dreht sich Pam um und... sie traut ihren Augen nicht. Ein breites Strahlen
macht sich in ihren Gesichtszügen breit und sie sackt fast augenblicklich in sich
zusammen vor Freude. Rami hat sich mittlerweile wieder hinter sie auf sein eigenes
Bett gekniet streichelt ihr sanft den Rücken. "Ich hab garnicht mitbekommen, dass
jemand das aufgehängt hat, muss wohl der Nikolaus gewesen sein.", meint er dabei
nur etwas frech grinsend. "Ach komm, den gibts nicht, das weiß doch jeder, aber ich
weiß, wer es gewesen sein könnte.", mit einem breitem Grinsen dreht sich Pam um
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und küsst ihren Geliebten sanft auf die Lippen.

"Danke.", flüstert sie nach Beendigung des Kusses und kann es noch immer nicht so
richtig glauben. Da an der Wand hängt tatsächlich der Playmobil Adventskalender,
den sie noch gestern im Laden so sehr bewundert hatte. So lange hatte sie sich sowas
gewünscht und nie bekommen und jetzt, wo sie nicht mehr damit gerechnet hat,
bekommt sie ihn doch. Eine ganze Zeit lang liegt sie einfach nur im Arm von Rami und
ist überglücklich. "Für dich würde ich absolut alles tun meine Süße.", meint der nur
leise und grinst. Wenn Pam wüsste, dass das noch lange nicht alles ist, was dieses
Geschenk beinhaltet würde sie wohl ihren Augen und Ohren nicht mehr trauen. Heute
ist nicht nur der Nikolaustag sondern noch etwas anderes, was vor allem Rami extrem
viel bedeutet und genau deshalb war das bisher nur die Hälfte seines Plans. Aber wird
die zweite Hälfte genauso gut gehen, wie die Erste?
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